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Liebe Eltern, Angehörige und Freunde,

wir laden Sie herzlich ein zu unserer diesjährigen Angehörigen / Mitarbeiter-Tagung zum Thema:

“Prävention, Beratung und Schlichtung”

am 17. Oktober 2009 von 9.30 bis 16.00 Uhr
Freie Hochschule für Anthroposophische Pädagogik , Mannheim

Wir haben folgenden Ablauf vorgesehen:

9.30 h Eintreffen und erste Begegnung bei kleinem Imbiss und Getränken

10.00 h Vortrag mit Aussprache von Frau Annelies Ketelaars, Gempen/Schweiz:
“Prävention von Gewalt und Übergriffen in der sozialen Arbeit”

12.30 h Mittagessen

13.30 h Bericht über die geplanten Aktivitäten zur Bildung von Vertrauenskreisen und einem
Beschwerdemanagement in den Einrichtungen sowie die Einrichtung einer regionalen
Fachstelle für Prävention, Beratung und Schlichtung.

Anschließend Arbeitsgruppen zum Thema und Zusammenfassung im Plenum.

16.00 h Ende der gemeinsamen Arbeit.

Auf Grund krisenhafter Entwicklungen einzelner Einrichtungen in der Vergangenheit haben die
BundesElternVereinigung für anthroposophische Heilpädagogik und Sozialtherapie e.V. und der
Verband für anthroposophische Heilpädagogik, Sozialtherapie und soziale Arbeit e.V. gemeinsam
Leitlinien formuliert, wie in einer vertrauensvollen Zusammenarbeit solchen Entwicklungen frühzeitig
begegnet werden kann.

Neben Strukturen, die in den einzelnen Einrichtungen unter Mitwirkung und Beteiligung der
Angehörigen eingerichtet werden sollen, ist auch eine regionale Fachstelle geplant, die dann tätig
werden kann, wenn die örtlichen Strukturen einen Konflikt oder eine Krise nicht angemessen
bearbeiten können oder wenn die handelnden Personen aus verschiedenen Gründen nicht das
Vertrauen der Betroffenen genießen.

Auf unserer gemeinsamen Tagung wollen wir uns darüber austauschen, wie zukünftig für Menschen
mit Unterstützungsbedarf, Mitarbeiter und Angehörige ein niederschwelliges Angebot zur Prävention,
Beratung und Schlichtung gestaltet werden sollte.

Um die Wünsche der Angehörigen wirkungsvoll in die gemeinsame Arbeit einbringen zu können,
hoffen wir auf eine rege Teilnahme.
Eine Anfahrtsbeschreibung ist beigefügt. Bitte melden Sie sich bis zum 10.10.09 auf dem beiliegenden
Anmeldebogen an.

Mit herzlichen Grüßen



Anmeldung
bitte bis 10.10.2009 an den

Regionalverband BW u. BY Tel. 0711-6747692
Mörikestraße 25 Fax 0711/6747693
70794 Filderstadt eMail: RVerband@t-online.de

Ich (wir) Name/Adresse .............................................................................

.............................................................................

.............................................................................

bin (sind) □ Angehörige(r)          □ in Ausbildung □ Mitarbeiter(in)      und 

nehme(n) teil an der Veranstaltung mit ......... Personen

am Mittagessen - normal - mit ......... Personen
- vegetarisch - mit ......... Personen

_________________________________________________________________________________

Anfahrtbeschreibung für die
Freie Hochschule für anthroposophische Pädagogik, Zielstrasse 28, 68169 Mannheim
www.freie-hochschule-mannheim.de

Mit dem Auto:

 Anfahrt über die A6 (aus allen Richtungen)
 Am Viernheimer Kreuz Mannheim-Käfertal abfahren
 Der B38 Richtung Mannheim-Stadtmitte folgen
 Weiter Richtung Stadtmitte auf der B38, bis weißes Hinweisschild „Bildungsakademie“ (hierbei

handelt es sich nicht um die Freie Hochschule!) erscheint, auf die rechte Spur wechseln u.
Hinweisschild folgen, d.h. rechts abbiegen

 Etwa 200 m weiter auf der linken Straßenseite liegt der Parkplatz der Freien Hochschule.Da die
Parkmöglichkeiten hier sehr eingeschränkt sind, nutzen Sie bitte auch weitere Parkmöglichkeiten
auf der Zielstraße (Straßenende links abbiegen)

Mit Zug und Bahn:

 Ankunft Mannheim Hbf
 Straßenbahn RNV 5 (EG) Richtung Käfertal
 Ausstieg Exerzierplatz
 Etwa 500 m Fußweg bis zur Freien Hochschule – bitte der aufgestellten Beschilderung folgen


